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Kooperieren: Der VfB-Vorsitzende Thorsten Große, der Geschäftsführer des Familie-Osthushenrich-Stiftung, Dr. Burghard Lehmann, die Lei­
terin desDRK-Bewegungskindergartens, SusanneFockel und UlrikeBöhne, Leiterin der Offenen Ganztagsschule der Grauthoffschule. FOTO:APL 

Kinder für den Sport begeistern 
VfB Schloß Holte kooperiert mit Kindergarten und Grundschule 

VON ASTRID PLASSHENRICH 

• Schloß Holte-Stukenbrock. 
„Die Kinder sind schier begeis­
tert", sagt Susanne Fockel. Die 
Leiterin der DRK-Kindertages-
stätte „Bewegungswelt" schaut 
ihren 45 Kindern zu, die mit 
Feuereifer erstmals die acht Sta­
tionen des neuen Koordinati­
onsparcours des VfB Schloß 
Holteerproben. 

Die Drei- bis Sechsjährigen 
klettern, laufen, springen, balan­
cieren. Sie buddeln im Sand, han­
geln sich bei einem Klettergerät 
von einer Sprosse zur nächsten 
und schießen auf die Torwand. 
Der neue Bewegungsparcours 
auf dem Sportgelände des VfB 
Schloß Holte bietet zahlreiche 
Möglichkeiten, um sich auszuto­
ben. „Die Mädchen und Jungen 
haben einen natürlichen Bewe­
gungsdrang, und den wollen wir 
erhalten und fördern", sagt Su­
sanne Fockel. Die DRK-Kita 
wurde im vergangenen Septem­
ber als Bewegungskindergarten 
zertifiziert. Bereits vorher ent­
stand die Kooperation mit dem 
VfB Schloß Holte. „Auf den Fuß­

ballplätzen und dem Parcours 
können wir in Verbindung mit 
unserer pädagogischen Arbeit 
die Kinder an den Sport heran­
führen", erklärt Fockel. 

Ziel sei es, den Mädchen und 
Jungen schon im Kindergarten­
alter die Vielfalt des Sports nä­
her zu bringen und sie dafür 
langfristig zu begeistern. „Dane­
ben ist eine gute Koordination 
die entscheidende Grundlage 
für jede Form von Bewegung. 
Und die kann hier an den ver­
schiedenen Stationen gezielt trai­
niert werden", erklärt der Ver­

einsvorsitzende Thorsten 
Große. Das Projekt wird finan­
ziell von der Familie-Osthushen­
rich-Stiftung unterstützt, die die 
Bildung und Erziehung von Kin­
dern und Jugendlichen in Ost­
westfalen fördert. Die Stiftung 
übernimmt eine Art „Nutzungs­
gebühr" in Höhe von 2.400 
Euro, die die Kita an den Sport­
verein entrichtet. Gestern über­
zeugte sich Dr. Burghard Leh­
mann von dem neuen Koordina­
tionsparcours. „Wir sind jedes 
Mal froh, wenn wir ein sinnvol­
les Projekt unterstützen kön-

INFO 

Vielfaltige Förderung 
• Die Familie-Osthushen­
rich-Stiftung unterstützt be­
reits zahlreiche Projekte in 
SHS, um junge Menschen zu 
fördern, u.a.: 
• Internet-Lernportal der Do­
kumentationsstätte Stalag 326 
• das Projekt „Singen macht 
Sinn" an der Katholischen 
Grundschule Stukenbrock 

• „Zukunft fördern - Vertiefte 
Berufsorientierung gestalten" 
an der Lisa-Tetzner-Schule 
• Finanzierung von Schu­
lungsmaterial für die frühkind­
liche Brandschutzerziehung 
für die Freiwillige Feuerwehr 
• Ausbildungszuschuss für Ha-
tixhe Gerguri zur Pharmazeu­
tisch-technischen Assistentin 

nen", erklärt der Geschäftsfüh­
rer der Osthushenrich-Stiftung. 
Neben der Kita wird der Bewe­
gungsparcours auch vom Ver­
ein selbst und von der Offenen 
Ganztagsschule der Grauthoff­
schule genutzt. „Die Schüler wer­
den hier nachmittags und wäh­
rend der Ferienbetreuung an ei­
ner Sport-AG teilnehmen", be­
richtet Ulrike Böhne, Leiterin 
derOGS. 

Von der ersten Planungs­
phase bis zur endgültigen Fertig­
stellung dauerte es eineinhalb 
Jahre. Der VfB Schloß Holte 
stellte nicht nur das Gelände für 
den Bewegungsparcours zur Ver­
fügung, sondern baute auch die 
Geräte in Eigenleistung auf. Seit 
Mitte März wurden Sand ge­
schaufelt, Fundamente gelegt, 
eine Torwand aus Beton gegos­
sen und die Klettergeräte aufge­
stellt. Den letzten Schliff gab 
dann Anette Potthoff mit ihren 
Malerarbeiten. „Es war ein eh­
renamtliches Vereinsprojekt. 
Fußballer aus allen Senioren­
mannschaften und den A- und 
B-Junioren haben sich am Bau 
den Koordinationsparcours be­
teiligt", erklärt Große. 


